
Aufbau des Verkehrsmodells

Die Daten aus der Bestandsaufnahme bilden die Grundlage für den Aufbau eines detaillierten und  
aktuellen Verkehrsmodells.

Verkehrsuntersuchung

Angestrebte Eigenschaften des Modells

�   ��Bestmögliche Übereinstimmung  
mit der Realität

�   ��Eignung als Grundlage für die Prognose 2030

�   ��Eignung als Grundlage für die Untersuchung  
von Planfällen und Varianten

Exemplarische Darstellung der aktuellen Verkehrsbelastungen im Umfeld der geplanten Rheinspange

Prognose 2030

Um ein möglichst umfassendes Bild der 
zukünftigen Verkehrssituation in der  
Region zu erhalten, wird eine Prognose für 
das Jahr 2030 erstellt. Diese setzt sich 
aus mehreren Faktoren zusammen, die 
Einfluss auf die Entwicklung des Verkehrs 
haben: Neben der allgemeinen Verkehr-
sentwicklung werden auch die wirtschaft-
liche, demographische und strukturelle 
Entwicklung sowie absehbare Änderungen 
des Verkehrsnetzes betrachtet. Daraus 
können dann im Anschluss Vorhersagen 
für die Situation in 2030 getroffen werden.

Allgemeine Verkehrsentwicklung
z. B. Entwicklung im Pkw- und Lkw- Verkehr bis 2030

Wirtschaftliche Entwicklung
z. B. Anzahl der Arbeitsplätze 2030

Demographische Entwicklung
z. B. Anzahl der Einwohner 2030

Strukturelle Entwicklung
z. B. Ansiedlung großer Verkehrserzeuger

Änderungen im Verkehrsnetz
z. B. weitere Maßnahmen der Bundesverkehrswegeplanung
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